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(««] ï. Hospice général. Diese Einrichtung unterstützte im vergangenen Jahr
Genferbürger mit insgesamt Fr. 2745 000. Die allgemeinen Unkosten, Saläre und
Versicherungen erforderten Fr. 285000. Die Rechnung weist einen kleinen Überschuß auf.
Die Zahl der Fälle ging um 68 zurück und beträgt 2100, wogegen die Unterstützungen
um Fr. 188000 höher ausgefallen sind. 43,2% der Aufwendungen waren bedingt durch
Altersgebrechlichkeit und 28,3% durch das Fehlen des Ernährers (Trennung,
Ehezerrüttung, Verletzung der Unterhaltspflicht). Der Berichterstatter, J.-M. Lechner,
hofft, daß die Behörden in Zukunft den Kampf gegen den Zerfall der Familie mit mehr
Energie führen. - Infolge der scharfen Wohnungskrise mußten Familien, die infolge
Abbruch von Liegenschaften und aus andern Gründen obdachlos geworden waren,
monatelang in Hotels untergebracht werden. - Das ehemalige Waisenhaus von Bouge-
ries wurde an den Staat verkauft. Man zieht heute vor, Kinder in Familien und kleinen
Heimen zu versorgen. - Um Handwerkern, die infolge Abbruch alter Liegenschaften
ihrer Werkstätten beraubt wurden, zu helfen, ist ein Bau geplant, der zugleich
berufstätigen Frauen Unterkunft bieten soll. - Das Altersheim von Vessy wird durch Errichten

eines Pavillons für Ehepaare eine Erweiterung erfahren; vorgesehener Kostenaufwand

: 1 Million Franken. - Die Unterstützungsrichtsätze wurden einer Revision
unterzogen. Ferner wurden alle Anstrengungen unternommen, um den in Frankreich lebenden

Landsleuten einen Mindestbedarf zu sichern. - Es wird auch geprüft, wie jenen
Individuen beizukommen sei, die gewohnheitsmäßig arbeitsscheu sind. - Der
reichbebilderte Jahresbericht orientiert weiterhin eingehend über das neue Kinderheim
Pierre Grise in Genthod sowie die übrigen Institutionen. Z.
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